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PRESSEMELDUNG  

  

Eröffnung der neuen Graduiertenschule – Pole Position für die  

Bonner Rechtswissenschaft  

„Frei aber einsam“ gilt in den 

Rechtswissenschaften nicht mehr 

ausschließlich: In der neuen Gradu-

iertenschule bleibt Bonner Promo-

vierenden die akademische Freiheit 

erhalten, neue Angebote sollen 

aber die Vernetzung fördern und 

Unterstützung bieten. 

Das traditionelle Motto der Promovierenden der Rechtswissenschaft „frei 

aber einsam“ (frei nach Brahms) ist eine Folge der Promotion als Einzel-

leistung. Das eigenständige Abfassen einer Monographie bedeutet größt-

mögliche Autonomie, aber eben auch eine gewisse Isolation der Dokto-

randinnen und Doktoranden. Zudem stellt es oft nicht nur inhaltlich, son-

dern auch formal, organisatorisch und stilistisch eine große Herausforde-

rung dar. Die am Dienstag, den 12. Juni 2018, feierlich eröffnete neue 

Graduiertenschule des Fachbereichs Rechtswissenschaft möchte bei 

ebendiesen themenübergreifenden Aspekten ansetzen und dabei die  

etablierte akademische Freiheit der Promovierenden unvermindert erhal-

ten. Das eins-zu-eins Betreuungsverhältnis zwischen Doktorvater oder 

Doktormutter und Promovierendem bleibt auch weiterhin integral, wird 

aber zukünftig durch fakultative Angebote der Graduiertenschule flankiert. 

Es gibt eine Vortragsreihe zu Bedeutung und Methodik von Grundlagen-

fächern in der Doktorarbeit sowie eine Doktorandenwerkstatt zum Hand-

werkszeug der Juristen. Ergänzend wird zudem ein digitales Forum zum 

Austausch der Doktorandinnen und Doktoranden untereinander angebo-

ten. Der Kommunikationsbereich soll die Promovierenden untereinander 
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vernetzen und zudem relevante Informationen und Raum für offene Dis-

kussionen enthalten.  

Die Eröffnung der neuen Graduiertenschule 

ist für den Fachbereich Rechtswissenschaft, 

wie Leiter Prof. Dr. Dr. Wolfgang Durner sagt, 

quasi das Gegenteil der Mondlandung: Nicht 

„one small step for man, one giant leap for 

mankind,“ sondern vielmehr eine für die Pro-

motion im Fachbereich zwar entscheidende 

Entwicklung, im Vergleich zu strukturierten 

Promotionsprogrammen in anderen Fachbe-

reichen aber eher ein kleiner Schritt. Das An-

gebot der Graduiertenschule Rechtswissen-

schaften gehört im Fachbereich Rechtswissenschaften deutschlandweit 

zu den Pionieren. Der Promotionskultur im Fach geschuldet bleiben die 

Angebote der Graduiertenschule fakultativ und die Promotionsphase viel 

weniger durchstrukturiert als in anderen Fächern an der Universität Bonn. 

Die Einrichtung der Graduiertenschule wird nicht nur von Professorinnen 

und Professoren getragen und von den Promovierenden aus dem Fach-

bereich begrüßt, sondern erfreut sich zudem der vollen Unterstützung des 

Rektorats, wie auch Rektor Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Hoch in seinem Gruß-

wort nochmal betonte.  

 

Nähere Informationen und Kontaktpersonen finden Sie hier: 

https://jura.uni-bonn.de/graduiertenschule/ 

 

Text/Quelle:  Newsletter des Graduiertenzentrums der Universität 

Bonn, Ausgabe Sommer/2018, S.3. 

https://jura.uni-bonn.de/graduiertenschule/
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https://www.uni-bonn.de/forschung/promo-

tion/bgz/newsletter/bonndoctoralbulletin-sum-

mer2018.pdf 

Fotos:   Frederik Christopher Frey 

 


